
Dr. Julian Tappen 
Publikationen und Vorträge 

   
 
 

Monographien 
(2) Von Teekannen, Gott und Gänseblümchen. Theologische Gedankenexperimente. Einfüh-
rung in die Systematische Theologie (zusammen mit Martin Breul), Freiburg i. Br.: Her-
der 2023. 

(1) Hoffen dürfen. Fundamentaleschatologische Überlegungen zu einer zeitgemäßen Es-
chatologie der Versöhnung (ratio fidei 74), Regensburg: Pustet 2021, zugl.: Bonn, Univ., 
Diss., 2020. 

Rezension in der Theologischen Revue 118 (4/2022) von Sarah Rosenhauer, auch online 
verfügbar unter: https://doi.org/10.17879/thrv-2022-3842. 

Rezension in der ZTP 144 (3/2022) von Christoph Böttigheimer, auch online verfügbar 
unter: https://doi.org/10.35070/ztp.v144i3.3869 [paywall]. 

Sammelbände 
(2) Menschen. Glauben. Gott. Zur philosophischen Theologie Saskia Wendels (zusammen 
mit Martin Breul und Mirja Kutzer) (FS Saskia Wendel), Freiburg i. Br.: Herder 2024. 

(1) Analytische und Kontinentale Theologie im Dialog (zusammen mit Hans-Joachim Höhn, 
Saskia Wendel und Gregor Reimann) (Quaestiones Disputatae 314), Freiburg i. Br.: 
Herder 2021. 

Aufsätze in Zeitschriften 
(11) Antony Flews ‚Gärtnerparabel‘ revisited. Oder: Wie Gottesglaube und Wahrheitsan-
spruch zusammenhängen (zusammen mit Martin Breul; gekürzte Fassung des Zeitschrif-
tenaufsatzes (10)), in: KatBl (04/2026) [eingereicht]. 

(10) Von Hobby-Gärtner*innen und Forschungsexpeditionen. Oder: Wie Gottesglaube und 
Wahrheitsanspruch zusammenhängen (zusammen mit Martin Breul), in: IRP Impulse 
(01/2026) [eingereicht]. 

https://doi.org/10.17879/thrv-2022-3842


(9) Eine der ersten öffentlichen Intellektuellen. Zur Bedeutung des Werks von Hannah 
Arendt 50 Jahre nach ihrem Tod, in: HerKorr 79 (12/2025), 31–33. 

(8) Anamnetische Solidarität „nach vorwärts“? Zur Perspektivierung politischer Theologie 
angesichts der Klimakatastrophe, in: ThQ 204 (1-2/2024), 197–218. 

(7) Rechenschaft ablegen über die Hoffnung der Christ*innen. Warum Gaudium et Spes auch 
eine fundamentaltheologische Konstitution ist (zusammen mit Saskia Wendel), in: ThQ 
203 (4/2023), 358–371. 

(6) Religiöser Glaube, christliche Praxis und die Suche nach Bedeutung. Orientierungen im a-
theistischen Dialog, in: Ethik und Unterricht (4/2023), 13–16. 

(5) Von Origenes in die Gegenwart. Eschatologische Konstellationen von universeller Hoff-
nung und menschlicher Freiheit, in: Jahrbuch für Biblische Theologie 36 (2021), 139–
164.  

(4) Auferstehung und Freiheit. Anmerkungen zu einem eschatologischen Vorbehalt, in: ZTP 
143 (2/2021), 238–261. 

(3) Warum uns ein Sklavenhalter zum Vorbild für Veränderung werden könnte. Eine Revoluti-
onsetüde, in: SaThZ 24 (2/2020), 182–192. 

(2) Was – darf – ich – hoffen? Zum vernünftigen Glauben in eine Zukunft für alle, in: 
reli+plus (01-02/2021), 4–7 [online abrufbar in https://www.reliplus.at/dl/prt-
KJLJKNOLJqx4KJK/RP_2021_01_hoffen_druck-frei.pdf; 20.01.2021]. 

(1) Wahrheit, Richtigkeit, Wahrhaftigkeit? Immanuel Kant und die Frage nach dem Gel-
tungsanspruch religiöser Überzeugungen (zusammen mit Martin Breul), in: ThPh 94 
(2019), 50–68. 

Artikel in Sammelbänden 
(7) Als ob. Religiöse Hoffnung als Reservoir revolutionärer Praxis, in: Neubauer, Marvin 
u. a. (Hg.): Ordnung im Übergang. Zur Funktion von Transzendenzbezügen in der Kon-
stitution und Transformation politischer Gemeinschaft (Religion und Aufklärung), Tübin-
gen: Mohr Siebeck 2025, 207–237 [im Erscheinen]. 

(6) Politische Phänomenologie und der Sinn menschlichen Handelns: Hannah Arendt, in: Breul, 
Martin/Langenfeld, Aaron (Hg.): Der Glaube im Denken. Eine Philosophiegeschichte, 
Freiburg i. Br.: Herder 2023, 321–327. 

(5) Warum uns ein Sklavenhalter zum Vorbild für Veränderung werden könnte. Eine Revoluti-
onsetüde, in: Dürnberger, Martin (Hg.): Was hält uns (noch) zusammen? Über Verbind-
lichkeit und Fragmentierung (Jahrbuch Salzburger Hochschulwochen), Innsbruck: Ty-
rolia 2021, 73–85 (Nachdruck des Zeitschriftenaufsatzes (3)). 

https://www.reliplus.at/dl/prtKJLJKNOLJqx4KJK/RP_2021_01_hoffen_druck-frei.pdf
https://www.reliplus.at/dl/prtKJLJKNOLJqx4KJK/RP_2021_01_hoffen_druck-frei.pdf


(4) Der Abgrund, vor dem wir stehen. Plädoyer für eine ‚Metaphysik von unten‘, in: Höhn, 
Hans-Joachim/Wendel, Saskia/Reimann, Gregor/Tappen, Julian (Hg.): Wir müssen re-
den. Analytische und Kontinentale Theologie im Dialog (Quaestiones Disputatae 314), 
Freiburg im Breisgau: Herder 2021, 301–323.  

(3) Einführung in das Systematische Theologisieren. Ein blended learning-basiertes flipped 
classroom-Konzept für Lehramtsstudiengänge, in: Giercke-Ungermann, Annett/Hand-
schuh, Christian (Hg.): Digitale Lehre in der Theologie. Chancen, Risiken und Neben-
wirkungen (Theologie und Hochschuldidaktik 11), Münster: Lit 2020, 229–239. 

(2) Forgiveness as Apokatastasis. Approaching Origen with Hannah Arendt, in: Fürst, Al-
fons (Hg.): Freedom as Key Category in Origen and in Modern Theology (Adamantiana 
14), Münster: Aschendorff 2019, 193–205. 

(1) Vielfalt und Bedeutung der Körper Christi. Systematische Reflexionen zu Grundlagen und 
Perspektiven kritisch-theologischer Männlichkeitenforschung, in: Wendel, Saskia/Nutt, 
Aurica (Hg.): Reading the Body of Christ. Eine geschlechtertheologische Relecture, Pa-
derborn: Schöningh 2016, 159–172. 

Rezensionen 
(4) Jax, Aurica / Rosenhauer, Sarah / Schiefen, Fana / Taxacher, Gregor: Ist der Tod das 
Ende? Gründe für die christliche Hoffnung. Ein Streitgespräch, Freiburg i. Br. 2025, in: 
Theologische Revue [eingereicht]. 

(3) Knobloch, Stefan: Dreifaltigkeit. Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, Klimawandel – 
und der Glaube an den dreieinen Gott, Ostfildern 2020, in: Theologische Revue 116 
(2020) 12; zugleich online publiziert unter https://doi.org/10.17879/thrv-2020-3083. 

(2) Klug, Florian: Der versöhnte Blick und die Gabe des Anderen. Eine ästhetische relecture 
der Erbsünde, Paderborn 2019, in: Theologische Revue 116 (2020) 2, 136–137; zu-
gleich online publiziert unter https://doi.org/10.17879/thrv-2020-2700. 

(1) Irlenborn, Bernd / Tapp, Christoph (Hg.): Gott und Vernunft. Neue Perspektiven zur 
Transzendentalphilosophie Richard Schaefflers, in: Theologische Literaturzeitung 140 
(2015) 7/8, 828–829. 

Verschiedene Kurzrezensionen 

Vorträge, Workshops & Kleinere Arbeiten 
(29) Kritische Männlichkeitenforschung und Systematische Theologie. Wie geht das zusammen? 
Vortrag auf der Tagung „Mann mit Eigenschaften“ zur Vorstellung der Studie „Männ-
lichkeit – Religiosität – Kirchenbezug“ der EKD, Wittenberg, 18.10.2024. 



(28) Solidarität nach vorwärts. Hoffnung in hoffnungslosen Zeiten. – Vortrag auf der Werk-
statttagung „Hoffnung(sperspektiven) in einer hoffnungslosen Zeit“, Heiligkreuztal, 
14.10.2024. 

(27) „Theologische Männerforschung – also normale Theologie, oder was?“ – Der Beitrag kriti-
scher Männlichkeitenforschung für eine geschlechtersensible Theologie – Studientag mit dem 
Pfarrer:innen-Kollegium des ev. Kreisdekanats Stuttgart-Degerloch, Stuttgart, 
19.06.2024. 

(26) Männlichkeit – überall und nirgendwo. Hintergründe und Aspekte kritisch-theologischer 
Männlichkeitenforschung – Vortrag im Rahmen der Reihe „Theologischer Abend“ des Ev. 
Stifts Tübingen, Tübingen, 17.06.2024. 

(25) „Zwei Seelen […], ach! in meiner Brust“? Verwechselbare Praktiken und die Bestimmung 
religiösen Glaubens – Vortrag im Rahmen der Vorlesungsreihe „Sind wir alle Gläubige? 
Religion, Säkularismus und Spiritualität in vergleichender Perspektive“ des Interfaith 
Masterstudiengangs, Tübingen, 04.06.2024. 

(24) Erstaunen – Erschrecken – Verbieten? Zum Umgang mit KI in Prüfung und Lehre – Konzep-
tion, Organisation und Moderation eines fakultären Studientages mit Übernahme eines 
Referats zum effizienten prompten in Large Langue Models (LLM), Tübingen, 
28.05.2024. 

(23) Theo-Logie – Die Rationalität der Gottesfrage – Studientag im diözesanen theologi-
schen Begleitkurs zum Würzburger Fernstudium „Theologie im Fernkurs“, Tübingen, 
27.04.2024. 

(22) Gute wissenschaftliche Praxis und das Schreiben einer Dissertation. Erfahrungen – Impuls-
vortrag zur kollegialen Beratung des Doktorand:innen-Konvents der Kath.-Theol. Fakul-
tät der Universität Tübingen, Tübingen, 20.03.2024. 

(21) Folge mir nach! – Entlang der Abbruchkante des Tagebaus Garzweiler. Blogbeitrag 
auf feinschwarz.net, 07.02.2024 (   feinschwarz). 

(20) Zwischen Wahrhaftigkeit und Wehrhaftigkeit. Christlicher Glaube als öffentliche Lebens-
form – Vortrag im Rahmen des Hauptseminars „Mit Gott an unserer Seite? Politische 
Instrumentalisierungen des christlichen Glaubens“ von Prof. Dr. Saskia Wendel, Tübin-
gen, 30.01.2024. 

(19) „‚Es ist Dir gesagt, Mann, was gut ist‘ (nach Mi 6,8)“. Über Glauben und Leben in unsicheren 
Zeiten. Vortrag auf der Herbsttagung der Männerarbeit der EKD, Kassel, 28.11.2023. 
Eine überarbeitete und stark gekürzte Fassung erscheint im Werkheft 2024 der Männer-
arbeit der EKD. 

(18) Jung und druckfrisch. Organisation und Moderation einer Veranstaltung zur Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses in Zusammenarbeit mit der Karl Rahner Aka-
demie (gemeinsam mit Caroline Helmus), Köln, 08.11.2023. 

https://www.feinschwarz.net/folge-mir-nach-entlang-der-abbruchkante-des-tagebaus-garzweiler/
https://www.feinschwarz.net/folge-mir-nach-entlang-der-abbruchkante-des-tagebaus-garzweiler/
https://www.feinschwarz.net/folge-mir-nach-entlang-der-abbruchkante-des-tagebaus-garzweiler/


(17) Praxis. Eine intradisziplinäre Anschlusskategorie im Gespräch zwischen Christlicher 
Sozialethik und Fundamentaltheologie. Vortrag beim „Forum Sozialethik, Schwerte, 
18.–20.09.2023. 

(16) Kritisch-theologische Männlichkeitenforschung. Impulsreferat und Podiumsteilnahme 
im Rahmen der Veranstaltung „Alles eine Frage der Perspektive. Speed Dating mit ge-
schlechtersensiblen Theologien“ auf dem Evangelischen Kirchentag 2023, Nürnberg, 
10.06.2023. 

(15) Tagungsbeobachtung der Tagung „Digitale Forschung in der Theologie. Erkenntnis-
weisen – Methoden – Gegenstände, Aachen, 29.–31.03.2023. 

(14) Jung und druckfrisch. Organisation und Moderation einer Veranstaltung zur Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses in Zusammenarbeit mit der Karl Rahner Aka-
demie (gemeinsam mit Caroline Helmus), Köln, 20.10.2022. 

(13) Wo hat Gott die Seele versteckt? Spurensuche in Philosophie und Theologie. Vortrag 
beim Ökumenischen Bildungswerk Hochdahl, 13.01.2022 (Online). 

(12) Mit vollen Taschen ins Paradies? Auferstehungshoffnung auf dem Prüfstand der Wirk-
lichkeit. Vortrag am Gymnasium Lohmar in der Reihe: Geist, Gehirn, Gott – Ideen aus 
Philosophie und Theologie auf dem Prüfstand, 13.01.2022. 

(11) Über die Notwendigkeit kritischer Männlichkeitenforschung in kirchlicher Präventionsar-
beit. Blogbeitrag auf y-nachten.de, 24.05.2021 (   y-nachten) 

(10) Jung und druckfrisch. Organisation und Moderation einer Veranstaltung zur Förde-
rung des wissenschaftlichen Nachwuchses in Zusammenarbeit mit der Karl Rahner Aka-
demie (gemeinsam mit Caroline Helmus), Köln, 21.04.2021 (Online). 

(9) Natur – Sprache – Schöpfung. Geschlechtliche Vielfalt theologisch bedacht. Vortrag 
beim Bundesvorstand des Kolpingwerks Deutschland, 16.04.2021 (Online). 

(8) Auf tiefem Grund – Hoffnung auf Vollendung. Vortrag im Rahmen der Reihe „Junge The-
ologie im Gespräch“ des Katholischen Bildungsforums Mettmann, 06.10.2020 [Pande-
miebedingt abgesagt]. 

(7) Warum uns ein Sklavenhalter zum Vorbild für Veränderung werden könnte. Eine Revoluti-
onsetüde. Vortrag zum Publikumspreis für wissenschaftliche Kommunikation der Salz-
burger Hochschulwochen 2020 (1. Platz) (   Spotify). 

(6) Freiheit und Geschöpflichkeit. Anstöße zu einem Bestimmungsverhältnis theologischer 
Anthropologie in geschlechtertheoretischer Absicht. Vortrag beim „Runden Tisch ‚Sexu-
alität und Kirche‘“ des Erzbistums Hamburg in der Katholischen Akademie Hamburg, 
06.12.2019. 

(5) Studientage „Eschatologie“ im Studienprogramm an der „Laien-Uni Theologie“. Ver-
anstalter: Evangelisches Erwachsenenbildungswerk Nordrhein, Düsseldorf, 
13.04.2019/07.12.2019. 

https://open.spotify.com/episode/0yawncU6mDCkGKxJKfUJ8w
https://open.spotify.com/episode/0yawncU6mDCkGKxJKfUJ8w
https://y-nachten.de/2021/05/ueber-die-notwendigkeit-kritischer-maennlichkeitenforschung-in-kirchlicher-praeventionsarbeit/
https://open.spotify.com/episode/0yawncU6mDCkGKxJKfUJ8w
https://y-nachten.de/2021/05/ueber-die-notwendigkeit-kritischer-maennlichkeitenforschung-in-kirchlicher-praeventionsarbeit/
https://open.spotify.com/episode/0yawncU6mDCkGKxJKfUJ8w
https://y-nachten.de/2021/05/ueber-die-notwendigkeit-kritischer-maennlichkeitenforschung-in-kirchlicher-praeventionsarbeit/
https://open.spotify.com/episode/0yawncU6mDCkGKxJKfUJ8w
https://y-nachten.de/2021/05/ueber-die-notwendigkeit-kritischer-maennlichkeitenforschung-in-kirchlicher-praeventionsarbeit/
https://y-nachten.de/2021/05/ueber-die-notwendigkeit-kritischer-maennlichkeitenforschung-in-kirchlicher-praeventionsarbeit/


(4) Is God Free to Forgive? Reflections on the Subject of Eschatological Action. Vortrag auf 
dem internationalen 7. Kolloquium zum Nachleben des Origenes, Münster, 25.–
27.10.2018. 

(3) Frauen-, Männer-, Familienbilder. Kirchliche Kontroversen. Dialogvortrag mit Stefanie 
Lohaus auf der Fachtagung „Migration, Religion, Gender. Was trägt die Pastoral zur 
Integration bei?“ in Berlin, 10.–12.09.2018. 

(2) Response auf Björn Krondorfer (Flagstaff/Arizona): „Genderless or Hyper-Gendered? 
Reading the ‚Body of Christ’ from a Critical Men’s Studies Perspective”. Vortrag auf der 
internationalen Fachtagung „Leib Christi – eine geschlechtertheologische Relecture“ in 
Köln, 25.–27.03.2015. 

(1) Gender Mainstreaming und christliches Menschenbild. Überlegungen zu einer theologi-
schen Anthropologie der Geschlechter, Gestaltung des Pastoraltags der Kapläne des 
Weihejahrgangs 2011 im Priesterseminar des Erzbistums Köln, 20.10.2014. 

 

Stand: 19.08.2025 


